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Frau Bulla mit ihren 21 Kindern der Klasse 1b der Grundschule Litzelstetten  

Frau Plaisant und Frau Peranovic mit der Außenklasse der 

Regenbogenschule 

Frau Jung mit ihren 18 Kindern der Klasse 1a der Grundschule Litzels-
tetten 

Einschulung 2025 

– Willkommen an 

der Grundschule 
Litzelstetten
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 Die Ortsverwaltung informiert

Polizei Notruf   110 

Feuerwehr, Notruf, Rettungsdienst   112 

Ärztl. Notfalldienst   116117 

Kinderärztliche Notfallambulanz   0180 6077312 

Giftnotruf Freiburg   0761 19240 

Krankentransport   07531 19222 

Polizeidirektion Konstanz   07531 9950 

Klinikum Konstanz   07531 8010 

Stadtverwaltung Konstanz   07531 9000 

Ortsverwaltung Litzelstetten   07531 9423790 

Stadtwerke Konstanz   07531 8030 

Tourist-Information  07531 94237913 

Grundschule Litzelstetten   07531 3639360 

Städt. Kindertagesstätte „Im Grün“   07531 44808 

Katholisches Kinderhaus St. Peter & Paul   07531 44729 

Kath. Pfarrgemeinde St. Peter & Paul   07531 44171 

Evang. Kirchengemeinde   07531 94420 

Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe   07531 44708 

Sozialpsychiatrischer Dienst  07531/8199424

Die Redaktionsleitlinie des Litzelstetter Ortsblattes ist einsehbar auf der 
Webseite der Ortsverwaltung 
(www.konstanz.de/litzelstetten-mainau/ortsblatt)

IMPRESSUM: Herausgeber: Ortsverwaltung Litzelstetten 
Großherzog-Friedrich-Straße 10, 78465 Konstanz
Verantwortlich für den amtlichen Textteil: 
Die Ortsvorsteherin oder ihre Stellvertreterin

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG • Meßkircher Straße 45 
78333 Stockach • Telefon 07771 9317-11 • Telefax 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de • Homepage: www.primo-stockach.de
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 22,60 Euro jährlich

ORTSVERWALTUNG LITZELSTETTEN
Großherzog-Friedrich-Str. 10

Öff nungszeiten
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie für die Services des Bürgerbüros
vorab einen Termin.
Tel.: 07531 942379-0 
E-Mail: litzelstetten@konstanz.de 
Online-Terminbuchung: 
www.konstanz.de/litzelstetten-mainau/verwaltung

Verwaltung
ORTSVORSTEHERIN

Dorothea Maier-Zepf 

Telefon: 07531 942379 – 17 oder E-Mail: dorothea.maier-zepf@konstanz.de

Sprechstunde der Ortsvorsteherin:  

jeden Donnerstag von 14.00 bis 15.00 Uhr

VERWALTUNGSLEITER

Christoph Nesensohn

Telefon: 07531 942379 – 11 oder E-Mail: christoph.nesensohn@konstanz.de

ASSISTENZ, INFORMATIONSBLATT, BOOTSLIEGEPLÄTZE

Valentina Buccella

Telefon: 07531 942379-12  oder E-Mail: valentina.buccella@konstanz.de 

BÜRGERBÜRO, VERGABE VON RÄUMLICHKEITEN

Anja Seidelt

Telefon: 07531 942379 – 10 oder E-Mail: anja.seidelt@konstanz.de

BÜRGERBÜRO, FRIEDHOFSANGELEGENHEITEN, TOURIST-INFORMATION

Sigrid Gloger 

Telefon: 07531 942379 – 13 oder E-Mail: sigrid.gloger@konstanz.de

VORARBEITER BAUHOF

Marc Weckenmann

Telefon: 07531 942379 – 15 oder E-Mail: bauhof-ov-li@konstanz.de

HAUSMEISTER RATHAUS, GRUNDSCHULE, KITA „IM GRÜN“, 

LITZELSTETTEN 

Marc Bachmann

Telefon:  07531 942379 – 15 oder E-Mail: hausmeisterov-li@konstanz.de

Sie fi nden uns auch im Internet unter:

Ortsverwaltung: www.konstanz-litzelstetten-mainau.de
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Müllabfuhr

Abfuhrtermine in Litzelstetten:
Montag, 06.10.2025 Biomüll & Restmüll

Wertstoffhof Dorfweiher
Litzelstetter Straße 150
Dienstag bis Samstag: 9:00 bis 16:00 Uhr
Problemstoffmobil am Mittwoch, den 22.10.2025 
von 10.30 bis 14.30 Uhr.

Die Ortsverwaltung informiert

Tutti Frutti Saftspaß – ein voller Erfolg
Am 26. September 2025 fand in Litzelstetten zum ersten Mal die Aktion 
„Tutti Frutti Saftspaß“ statt – und sie wurde gleich zu einem vollen Erfolg.
Die Idee entstand im Bauhof Litzelstetten. Rund 30 Kinder aus den 
Kindergärten und der Grundschule sammelten gemeinsam Äpfel 
und Birnen an verschiedenen Stellen im Ort. Insgesamt kamen dabei 
stolze 550 Kilogramm Obst zusammen.
Ein besonderer Dank gilt Thomas Romer vom Obsthof Romer, der die 
ersten 300 Kilo Äpfel in seiner Saftpresse verarbeitete. Für die Kinder 
war es ein spannendes Erlebnis, den Pressvorgang direkt mitzuer-
leben. Mitgebrachte Gefäße konnten vor Ort mit frischem Apfelsaft 
gefüllt und anschließend mit nach Hause genommen werden.
Die übrigen Äpfel wurden von Florian Fuchs (Fuchshof) verarbeitet – 
auch ihm ein herzliches Dankeschön. Ebenso bedanken wir uns bei 
Bernhard Riehle und Herbert Schmitz, die mehrere ihrer Obstbäume 
zur Ernte zur Verfügung stellten.
Da reichlich Saft übrig blieb, wird dieser in den kommenden Tagen 
über die Ortsverwaltung verteilt. Unsere Ortsvorsteherin Dorothea 
Maier-Zepf sowie Stadträtin Heike Rawitzer waren mit ihren Famili-
en das ganze Wochenende damit beschäftigt, den Saft einzukochen 
und so haltbar zu machen.
Die Premiere des „Tutti Frutti Saftspaß“ hat gezeigt: Gemeinsam an-
packen macht Freude – und das Ergebnis schmeckt!

Informationen zu verkehrsrechtlichen  
Anordnungen:
Es liegen keine verkehrsrechtlichen Anordnungen vor.

Informationen 
Stadtverwaltung Konstanz

Über das Vergessen –  
Eine Geschichte, an die  
Sie sich erinnern werden
Theaterabend zum Thema Demenz am 16. Oktober um 18 Uhr im K9
Das Theaterstück „Über das Vergessen“ widmet sich einem der sen-
sibelsten Themen unserer Gesellschaft: Demenz. Es erzählt von der 
Vergänglichkeit des menschlichen Geistes und den Geschichten, die 
entstehen, wenn die Erinnerung langsam verblasst.
Im Mittelpunkt steht Klara, eine starke, erfolgreiche Frau, die mit-
ten im Leben steht – und doch nach und nach von ihrer Erinnerung 
verlassen wird. Die Inszenierung zeigt Klaras Weg von der Unabhän-
gigkeit hin zur Pflegebedürftigkeit und beleuchtet dabei nicht nur 
ihre Perspektive, sondern auch die ihrer Familie, Freundinnen und 
Freunden sowie Pflegekräfte.
Mit Humor und Tiefgang lädt das Improtheater Stuttgart zu einem 
Abend ein, der zum Lachen und Weinen anregt und gleichzeitig 
neue Perspektiven auf das Thema Demenz eröffnet. Denn wer kennt 
es nicht: „Wo ist meine Brille?“ – „Meinst du die auf deiner Nase?“
Dialog und Austausch im Anschluss
Nach der Aufführung gibt es die Möglichkeit, mit Fachleuten ins Ge-
spräch zu kommen.
Ziel ist es, einen Raum für Austausch, Verständnis und Verbunden-
heit zu schaffen – für Betroffene, Angehörige und Interessierte glei-
chermaßen.
Kooperationspartner und Förderung
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Abteilung Altenhilfe 
mit dem Seniorenzentrum Bildung + Kultur und der VHS Landkreis 
Konstanz. Sie wird durch die freundliche Unterstützung der Cer-
lowa-Stiftung sowie die Gastspielförderung des Landesverbands 
Freie Tanz- und Theaterschaffende Baden-Württemberg ermög-
licht. Diese Förderung wird vom Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst Baden-Württemberg getragen.
Tickets im Vorverkauf für 7 € über die VHS oder an der Abendkasse 
zu bekommen.

Die Zukunft liegt in  
aktiver Fortbewegung
Gregor Gaffga und Jakob Everling gestalten nachhaltige Mobili-
tät in Konstanz Konstanz gehört zu den fahrradaktivsten Städten 
Deutschlands. Mit dem Wandel kommen neue Herausforderungen. 
Diesen Herausforderungen widmet sich unter Leitung von Stephan 
Fischer die Abteilung Mobilität im Amt für Stadtplanung und Um-
welt. 
Dort teilen sich Gregor Gaffga und Jakob Everling nicht nur den Ar-
beitsplatz, sondern auch eine Mission: Konstanz noch lebenswerter 
gestalten. Als Beauftragter für Radverkehr kümmert sich Gregor 
Gaffga vor allem darum, die Infrastruktur für Fahrradfahrende aus-
zubauen. Konstanz sei für ihn eine Stadt mit übersichtlicher Größe 
und einem Gemeinderat, der den Radverkehr ernsthaft fördern 
wolle: „Ich kann konstruktiv mitsteuern, Ideen einbringen und die 
Infrastruktur entwickelt sich wirklich weiter.“ Jakob Everling, Beauf-
tragter für Fußverkehr, hat besonders die Gruppen im Blick, die auf 
das Zufußgehen angewiesen sind. Dazu gehören etwa Kinder und 
SeniorInnen: „Ziel ist, das Fußverkehrsnetz für alle attraktiv zu hal-
ten.“ Ein engmaschiges Wegenetz mit möglichst wenigen Lücken 
sei dafür essenziell. Jakob Everling schätzt zudem die Vielseitig-
keit seines Arbeitsbereichs. Neben dem Fußverkehr gehören dazu 
Carsharing, Stadtlogistik und Ladeinfrastruktur.
Mobilität ist ein Schlüssel zum Klimaschutz
Die Beauftragten sind überzeugt, dass ihre Arbeit ein zentraler Hebel 
für mehr Nachhaltigkeit ist. Ein großes Ziel im Klimaschutz der Stadt 
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Konstanz ist das sogenannte Gesamtmobilitätsverhalten: „Das heißt, 
dass die KonstanzerInnen nicht auf ein privates Auto zurückgreifen“, 
sagt Jakob Everling. Umso wichtiger sei es, durch attraktive Angebote 
vor Ort Alternativen zum motorisierten Individualverkehr zu schaffen. 
Gregor Gaffga sieht Konstanz dabei auf einem guten Weg: „Wir 
konnten den Radverkehrsanteil in den letzten Jahren kräftig stei-
gern und der Autoanteil ist zurückgegangen.“ Gleichzeitig räumt er 
ein, dass es gerade im Verkehrsbereich noch große Herausforderun-
gen zum Erreichen der Klimaschutzziele gebe.
Die Mehrheit der KonstanzerInnen legt ihre Wege zu Fuß, per Rad oder 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zurück. Das geht aus einer Untersu-
chung der Technischen Universität Dresden hervor. Demnach legt die 
Konstanzer Bevölkerung etwa 40 % ihrer Wege mit dem Fahrrad zu-
rück. Der Anteil an Wegen, die zu Fuß bewältigt werden, liegt bei rund 
30 %. Für 22,5 % der Wege wird in Konstanz das private Auto genutzt.
Ausgezeichnete Arbeit
2024 hat Konstanz eine Auszeichnung der Arbeitsgemeinschaft 
Fahrrad- und Fußgängerfreundlicher Kommunen Baden-Württem-
berg erhalten. Für den Radbeauftragten Gregor Gaffga ist klar: „Es 
geht um das Zusammenspiel aller Komponenten, die Menschen 
motivieren, das Fahrrad häufiger zu nutzen.“ Dazu zählen seiner 
Ansicht nach unter anderem der Ausbau von Fahrradstraßen, mehr 
Fahrradständer an Schulen und in der Altstadt sowie intensive Öf-
fentlichkeitsarbeit, etwa beim Stadtradeln.
Konstanz hat 2024 erstmals die Qualitätsstufe für Fuß- und Radver-
kehr der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußverkehrsfreundli-
cher Kommunen (AGFK-BW) erreicht. 
2022 wurde die Stadt Konstanz bereits als Fahrradfreundliche Kom-
mune ausgezeichnet.
Daran knüpft die Qualitätsstufe an und bescheinigt der Stadt, auch 
bei der Förderung des Zu-Fuß-Gehens auf einem guten Weg zu sein.
Die Kampagne „Stadtradeln“ verfolgt das Ziel, mehr Menschen fürs 
Radfahren zu begeistern und Klimaschutz zu fördern. Die Kampag-
ne wird organisiert vom Klima-Bündnis, dem größten kommunalen 
Netzwerk mit mehr als 1.700 Mitgliedern in 26 europäischen Ländern.
Das Stadtradeln findet jährlich drei Wochen lang im Sommer statt.
Das Handlungsprogramm Fußverkehr
Gleichzeitig verfolgt Konstanz einen ganzheitlichen Ansatz dabei, 
nachhaltige Mobilität zu fördern. „Viele Kommunen fördern nur den 
Radverkehr. Die Stadt Konstanz denkt den Fußverkehr gleichbe-
rechtigt mit. Dazu haben wir das Handlungsprogramm Fußverkehr 
erarbeitet, welches in den nächsten Jahren Schritt für Schritt umge-
setzt wird“, erklärt Gregor Gaffga. Die Zebrastreifen in der Eichhorn-
straße (Ecke Hebelstraße) und in der Riedstraße (Ecke Karlsruher 
Straße), sind die ersten beiden sichtbaren Zeichen der Umsetzung 
des Handlungsprogramms Fußverkehr.
„Es gibt wachsende Konflikte zwischen Fuß- und Radverkehr“, sagt 
der Fußverkehrsbeauftragte Jakob Everling. Gerade in stark frequen-
tierten Bereichen wie beispielsweise entlang des Seerheins, also am 
Herosé-Park oder an der Promenade bis zum Bodenseeforum, sei 
es eine Herausforderung, beide Verkehrsarten sicher zu gestalten:
„Bisher gibt es keine Musterlösungen. Wir müssen im konkreten Fall her-
ausfinden, wie man Fuß- und Radverkehr am besten in Einklang bringt.“
Musterlösungen gibt es nicht
Dazu arbeiten Gregor Gaffga und Jakob Everling nicht nur fachlich 
eng zusammen, sondern  auch räumlich: „Wir sitzen im gleichen Büro 
und bekommen mit, woran der andere arbeitet“, erklärt Jakob Ever-
ling. Dadurch lassen sich potentielle Konflikte in der Infrastruktur früh 
erkennen und können bereits in der Planung gelöst werden. Beispiele 
dafür sind die Strecke entlang der Bahnlinie und die Hoheneggstraße. 
Dort teilen sich Radfahrende und FußgängerInnen den Raum – ge-
trennte Verkehrsflächen sind nicht möglich. Damit die gemeinsame 
Nutzung hier klappt, ist gegenseitige Rücksichtnahme wichtig.
Klare Regeln sind notwendig
An anderen Stellen muss die Frage nach dem Vorrang hingegen klar 
geregelt werden. Das betrifft etwa den Sternenplatz oder die Schot-
tenstraße. Die Regelungen werden mit dem Gemeinderat abgestimmt: 
„In stark frequentierten Bereichen muss in Abstimmung mit der Politik 
eine Linie gefunden werden. So kommt zustande, dass an manchen 
Stellen der Radverkehr und an anderen Stellen der Fußverkehr Vorrang 
hat, etwa über einen Zebrastreifen“, erklärt Gregor Gaffga.

Anpassungen gibt es immer wieder: „Zuletzt haben wir in der Fried-
richstraße einen ungünstigen Knick in der Radverkehrsführung be-
hoben“, berichtet Gregor Gaffga. Eine Herausforderung dabei ist, 
Anpassungen ohne große Baustellen vorzunehmen. Vorbereitet 
werden derzeit Anpassungen in der Riedstraße nördlich des Bahn-
hofs Wollmatingen. Dort soll eine sichere Überleitung vom Radweg 
auf die Fahrbahn geschaffen werden.
So unterstützt Technologie den Rad- und Fußverkehr
In neuen Technologien sehen die beiden Beauftragten Potenzi-
al für die Rad- und Fußverkehrsplanung. So solle eine intelligente 
Ampelsteuerung den Fußverkehr komfortabler machen, sagt Jakob 
Everling: „Ampeln sind ein sicheres Mittel zur Verkehrsführung. Sie 
können aber auch ausbremsen.“ Die KI-gestützte Steuerung, die wir 
über die Smart Green City aktuell erproben, könne das ändern. Auch 
Gregor Gaffga erhofft sich durch neue Technologien mehr Flexibili-
tät: „Wir haben Ampeln, die stark auf den Kfz-Verkehr ausgerichtet 
sind. In diesem Aspekt können wir von anderen Ländern lernen.“
Alle Informationen rund um die Mobilität in Konstanz gibt es unter 
www.konstanz.de/mobilitaet

Die Abteilung Mobilität gehört zum Amt für Stadtplanung und Umwelt 
der Stadt Konstanz. Von links nach rechts: Jakob Everling (Beauftrag-
ter für Fußverkehr), Christopher Hainsch (Verkehrsplaner), Gregor 
Gaffga (Beauftragter für Radverkehr), Sebastian Nadj (Stv. Abteilungs-
leiter), Stephan Fischer (Abteilungsleiter). 
Foto: Stadt Konstanz 

Kulturfonds: Bewerbungs-
frist endet am 1. November
50.000 Euro zur Förderung freier Kulturprojekte
Auch im Jahr 2026 stellt die Stadt Konstanz wieder 50.000 Euro 
zur Förderung freier Kulturprojekte zur Verfügung. Der Kultur-
fonds richtet sich an Kulturschaffende aus Konstanz und Kreuz-
lingen, die mit ihren Ideen das kulturelle Leben in der Region 
bereichern und neue Impulse setzen wollen.
Über die Vergabe der Mittel entscheidet eine Jury aus Vertrete-
rinnen des Gemeinderats, der freien Kulturszene, des Theater 
Konstanz und der Kulturverwaltung. Gefördert werden Projek-
te mit künstlerischer Qualität und einem klaren Bezug zu Kon-
stanz oder Kreuzlingen egal ob von Laien, semiprofessionellen 
oder professionellen Künstlerinnen. Entscheidend ist der kultu-
relle Mehrwert vor Ort.
Die Förderung erfolgt in der Regel als Fehlbedarfsfinanzie-
rung. Das bedeutet: Die Gesamtfinanzierung des Projekts muss 
grundsätzlich gesichert sein, eine angemessene Eigenbetei-
ligung ist erforderlich. Auch Drittmittel können einge bracht 
werden. Alle Informationen, die Förderrichtlinien sowie das 
Antragsformular finden sich online unter www.konstanz.de/
kulturamt.
Der Antrag kann direkt über das Online Formular eingereicht 
werden. Für Fragen oder eine persönliche Beratung steht 
Mandy Krüger vom Kulturamt gerne zur Verfügung: 
mandy.krueger@konstanz.de
Wichtig: Die Bewerbungsfrist endet am 1. November 2025.
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Installation von öffentlich  
zugänglichen AED-Geräten  
in Konstanz
Erweiterung des bestehenden Angebots für mehr Sicherheit
Im Stadtgebiet und in den Vororten von Konstanz wurden erst-
mals öffentlich zugängliche AED-Geräte / Defibrillatoren installiert. 
Damit wurde das Angebot an bereits bestehende Geräte erweitert. 
Ein entsprechender Gemeinderatsbeschluss ermöglicht die An-
schaffung von fünf Geräten, die an frei zugänglichen Standorten 
rund um die Uhr verfügbar sind. Ziel ist es, die Überlebenschancen 
bei Herznotfällen im öffentlichen Raum entscheidend zu erhöhen.
Die Stadtverwaltung Konstanz verfügt bereits über eigene automa-
tische externe Defibrillatoren, die sich in Verwaltungsgebäuden be-
finden und während der Öffnungszeiten auch der Öffentlichkeit zur 
Verfügung stehen. Zusätzlich gibt es im Stadtgebiet eine Vielzahl 
privat gestellter AED-Geräte. Unter www.konstanz.de/defibrillato-
ren findet sich eine Übersicht der Standorte. Dort können weitere 
Geräte gemeldet werd en, die anschließend in den Online-Stadtplan 
aufgenommen werden.

Mit der nun gestarteten Initiative werden erstmals AEDs im Außen-
bereich installiert, sodass sie allen Bürgerinnen und Bürgern jeder-
zeit zugänglich sind. Die ersten vier Geräte sind bereits in Betrieb: 
am Verwaltungsgebäude Laube in der Zufahrt zum Parkhaus, an 
der Ortsverwaltung Litzelstetten im Schulhof, an der Thingolthalle 
in Dingelsdorf sowie am Hauptfriedhof, wo die Umsetzung aktuell 
läuft. Weitere Standorte folgen in den kommenden Monaten.

Die Umsetzung erfolgt durch den Arbeitsbereich Arbeitssicherheit, 
der bereits die Beschaffung und Installation von AEDs in Verwal-
tungsgebäuden und Veranstaltungsstätten organisiert hat. Dank 
der Zusammenarbeit mit der Organisation „Region der Lebensret-
ter“ und dem Sponsoring der Erzdiözese Freiburg für die Außen-
wandkästen konnte die Anzahl der installierten Geräte deutlich 
erweitert werden. Darüber hinaus werden, sofern möglich, bereits 
vorhandene AED-Geräte aus Verwaltungsgebäuden so umgerüstet, 
dass sie künftig auch nach Dienstschluss von außen erreichbar sind.
Die Suche nach geeigneten Standorten berücksichtigt mehrere Kri-
terien, darunter die Personenfrequenz, den Schutz vor direkter Son-
neneinstrahlung sowie die technische Voraussetzung eines Strom-
anschlusses für den Frostschutz in den Wintermonaten. Die Stadt ist 
offen für Vorschläge aus der Bevölkerung zu weiteren potenziellen 
Standorten.

Die AEDs sind so konzipiert, dass sie auch von medizinischen Laien 
sicher bedient werden können. Klare Sprach- und Bildanweisungen 
führen Schritt für Schritt durch die Anwendung und ermöglichen es 
so, im Notfall schnell Hilfe zu leisten.

Mit der Installation dieser Geräte setzt die Stadt Konstanz einen 
wichtigen Schritt zur Verbesserung der Notfallversorgung im öf-
fentlichen Raum und schafft einen deutlichen Zugewinn an Sicher-
heit für die Bevölkerung.

Verschenken statt Wegwerfen –  
Jetzt im Ortsblatt anbieten!
Im Ortsblatt können ab sofort Gegenstände, die verschenkt 
werden sollen, kostenlos angeboten werden. Einfach eine 
kurze Mitteilung mit Beschreibung und Kontaktdaten an valen-
tina.buccella@konstanz.de

Verschenken - Gesucht

. . . . . Nachbarschaftshilfe

Vereinsnachrichten

Rikscha in Litzelstetten
Unsere Rikscha in Litzelstetten ist noch nicht ausgebucht. 
Fragen Sie eine kostenlose Ausfahrt mit unserer Litzelstetter 
Rikscha an. Das Angebot ist für Menschen gedacht, die nicht 
mehr so beweglich sind, aber wieder kleine Ausflüge in die Um-
gebung machen wollen. Es kann zum Beispiel zum Fuchshof, 
nach Wallhausen oder in Richtung Stadt gehen. Wo wollten 
Sie schon lange mal wieder hin? Jeder, der schon einmal von 
uns gefahren wurde, war hellauf begeistert. Die Litzelstetter 
Rikscha-Piloten des gemeinnützigen Vereins Radeln ohne Alter 
freuen sich auf Ihre Anfrage.
E-Mail: bodanrueck@radelnohnealter-kn.de

Erstversorgung beim Vorfinden eines leblosen Menschen; 
Wann erfolgt eine Kopf-Hoch-Lagerung; Wiederbelebung; 
Seitenlage; Ihre Fragen und Anliegen werden gerne beantwortet.

Alle Interessierten sind eingeladen.

Kostenlos für Mitglieder

Kosten für Nichtmitglieder: 40,00 EURO

Fresh up-Erste-Hilfe-Kurs
Freitag, 17. Oktober 2025
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Rathaus,Bürgersaal, 
Großherzog-Friedrich-Str.10, 
Konstanz-Litzelstetten.

Anmeldung bei: Brigitte Wind, Tel.: 44787

Eine Veranstaltung der
Litzelstetter-Nachbarschaftshilfe e.V
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Mi, 08.10. / 19 Uhr
Dr. Elke Schulz: Curcuma und seine Bedeutung in der Tumorpräven-
tion, vhs, Astoria-Saal
 
Fr, 10.10. / 19:30 Uhr
Schnupperkurs Stepptanz für Anfänger, Petershaus, 
Bewegungsraum
 
8 x Fr, 10.10. / 17:15 Uhr
Russisch A1 mit geringen Vorkenntnissen, vhs
 
Sa, 11.10. / 09:30 Uhr
Stark in Rhetorik - Exklusiv für Frauen, vhs
 
8 x Sa, ab 11.10. / 10 Uhr
Spanisch A1 für Anfänger - intensiv am Samstag, vhs
 
Sa, ab 11.10. / 10 Uhr
Handpan-Kurs, vhs, Picard-Saal
 
Sa, ab 11.10. / 10:15 Uhr
Ausdruckstanz und Körperpoesie, Petershaus, Bewegungsraum
 
Sa/So, 11./12.10. / 10 Uhr
Digitale Spiegelreflex- und Systemkamera in der Praxis, vhs
 
Sa, 11.10. / 09 Uhr
Ukulele Kurs für Anfänger, Lake Music School, Fürstenbergstraße 94, 
78467 Konstanz
 
So, 12.10. / 09 Uhr
Cajon Kurs für Anfänger, Lake Music School, Fürstenbergstraße 94, 
78467 Konstanz
 
So, 12.10. / 14 Uhr
Workshop Hawaiianischer Tanz, vhs, Picard-Saal
 
7 x Mo, ab 13.10. / 18 Uhr
Windows, Word und Excel fürs Büro, vhs
 
3 x Di, ab 14.10. / 18 Uhr
Excel Aufbaukurs kompakt, vhs
 
Di, 14.10. / 19 Uhr
Bettina Duval, Corinna Lauble: Der Wert von Erinnerungen. 
Objekte sammeln, ordne, vhs, Astoria-Saal
 
Mi, 15.10. / 13 Uhr
Einkommensteuererklärung speziell für Ruheständler, vhs
 
Do, 16.10. / 18 Uhr
Apps für den Alltag - Apple iOS, vhs
 
Do, 16.10. / 09 Uhr
Führen ohne Vorgesetztenfunktion: Laterale Führung, vhs
 
Fr, 17.10. / 19:30 Uhr
"Das digitale Dilemma" - Film und Gespräch, vhs, Astoria-Saal
 
Mo, 20.10. / 19:30 Uhr
Susanne Kaiser: „Politische Männlichkeit“ – Über Frauenhass, 
autoritäre Männlich, vhs, Astoria-Saal
 
2 x Mo, ab 20.10. / 14 Uhr
Computer ganz einfach, vhs
 
Di, 21.10. / 19 Uhr
Christoph Reichert: Was ein funktionierender Rechtsstaat für die De-
mokratie bedeutet, vhs, Astoria-Saal
 
Information und Anmeldung:
info@vhs-landkreis-konstanz.de
Tel. 07531 5981-0

Aus der Nachbarschaft

Dingelsdorf

Volkshochschule Konstanz

Aktuelle vhs Termine
8 x Mo, ab 06.10. / 17:30 Uhr
Zeichnen und Malen für Anfänger und Fortgeschrittene, vhs, 
Zeichensaal
 
Di, 07.10. / 14 Uhr
Schnupperkurs "Einführung in nordafrikanische Tänze", vhs, 
Picard-Saal
 
Di, 07.10. / 19:30 Uhr
Marko Martin: Was können wir tun – achshav? Jetzt?, vhs, 
Astoria-Saal
 
6 x Di, ab 07.10. / 14 Uhr
Die Stadt mit dem Skizzenbuch erkunden, vhs, Zeichensaal
 
9 x Di, ab 07.10. / 18 Uhr
Chinesisch A1 für Anfänger, vhs
 
10 x Di, ab 07.10. / 8 Uhr
Meditieren lernen, vhs, Picard-Saal
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. . . . . Litzelstetten

. . . . . Mainau

Christmas Garden Insel Mainau startet bald 
mit noch mehr Lichterzauber in die fünfte Saison
Der goldene Herbst beginnt 
und mit ihm die Vorfreu-
de auf funkelnden Lichter-
glanz auf der Insel Mainau: 
Ab dem 18. November 2025 
erstrahlt der Christmas Gar-
den Insel Mainau mit einem 
neu gestalteten audiovisu-
ellen Rundweg. Die fünfte 
Ausgabe der Traditionsver-
anstaltung steckt wieder 
voller Überraschungen mit 
vielen künstlerischen High-
lights und liebevoll arrangierten Details. In ganz Europa begeistern 
die Christmas Garden das Publikum und erwarten in dieser Saison 
bereits den 10-millionsten Gast, der vielleicht sogar im Christmas 
Garden Insel Mainau begrüßt werden wird. Der Vorverkauf für das 
stimmungsvolle Lichtkunstevent mit insgesamt vier Familientagen 
hat begonnen.
Die Christmas Garden zeichnen sich durch ihre exklusiv inszenierten, 
rund zwei Kilometer langen Rundwege aus, die kunstvoll in das lo-
kale Ambiente eingebettet sind. Kein Christmas Garden gleicht dem 
anderen, und so lädt auch der Christmas Garden Insel Mainau wie-
der zu einer ganz besonderen Neu-Inszenierung ein! Die überwälti-
genden Ansichten des denkmalgeschützten Kleinods im Bodensee 
verwandeln sich mit dem Christmas Garden Insel Mainau in einen 
märchenhaften Lichtertraum, der die unverwechselbare Christmas 

Garden-Stimmung aufkommen lässt. Farbenprächtige Eindrücke, 
gemeinsames Erleben und zauberhafte Romantik mit Millionen 
von Lichtpunkten – der Christmas Garden Insel Mainau ist eine ent-
schleunigende Winteroase im Trubel der Vorweihnachtszeit.
Melanie Becker, Prokuristin des örtlichen Veranstalters C² Con-
certs GmbH und Projektmanagerin des Christmas Garden Insel 
Mainau:
„Die Insel Mainau ist für mich immer ein Ort zum Durchatmen. Wenn 
dann zum Christmas Garden der Duft von Glühwein und Punsch in 
der Luft liegt und man das Knistern der Feuerstellen hört, fühlt es 
sich an wie eine kleine Auszeit vom Alltag. Das Schlossensemble, 
Palmenhaus und die Metasequoia-Allee wirken im Lichterglanz 
ganz besonders magisch. Unsere Lichtdesigner haben in diesem 
Jahr wieder viele neue Ideen umgesetzt, damit selbst langjährige 
Besucher die Insel immer wieder neu entdecken können.“
Es ist ein einzigartiges Erlebnis, wenn nach Einbruch der Dunkelheit 
nicht nur der Sternenhimmel über der Blumeninsel im Bodensee 
funkelt, sondern auch das gesamte Terrain des Christmas Garden 
Insel Mainau in ein magisches Licht getaucht wird. Der Spaziergang 
durch die traumhaft schimmernde Glitzerwelt ist für viele Men-
schen aus der Bodenseeregion inzwischen ein fester Bestandteil der 
Vorweihnachtszeit oder während der Festtage. In das leuchtende 
Farbenmeer einzutauchen, für ein paar Stunden die Zeit zu verges-
sen und die Schönheit der visuellen und akustischen Eindrücke zu 
genießen, all das macht die Einzigartigkeit des Christmas Garden 
Insel Mainau aus und verspricht ein unvergessliches Erlebnis für die 
ganze Familie. Neben den funkelnden Highlights locken süße und 
herzhafte Snacks und wärmende Getränke, während auf die kleinen 
Gäste eine spannende Märchen-Rallye wartet.
Vom 18. November 2025 bis zum 5. Januar 2026 lädt der Christmas 
Garden Insel Mainau – örtlich durchgeführt von der C² Concerts 
GmbH – unter freiem Himmel fast täglich zum Staunen und Genie-
ßen ein. Der Christmas Garden Insel Mainau ist geschlossen am 24. & 
25. November, am 1. & 2. sowie am 24. & 31. Dezember 2025.
Karten gibt es auf christmas-garden.de/mainau sowie auf myticket.
de und an allen bekannten Vorverkaufsstellen. Tickets sind ab 20,90 
Euro erhältlich. Neben den beliebten Familientagen mit attraktiven 
Familientickets bietet der Christmas Garden Insel Mainau erstmals 
auch FlexTickets für Kinder an.

Interessantes u. Wissenswertes

Schwätzletreff – Herbstspaziergang nach  
Bernrain am Mittwoch, 8. Oktober
Der Schwätzletreff lädt zu einer 
Ausflugstour mit Wanderleiter Hans 
Denk ein, am Mittwoch, 8. Oktober 
ab 13:00 Uhr. Die Teilnehmenden 
treffen sich an der Konstanzer Ha-
fenuhr. Von dort aus geht es auf 
dem zweistündigen Hinweg (3,5 
km, nicht barrierefrei) über den 
Emmishofer Zoll, zur Kirche St. 
Stefan und durch den Tobel zur 
Bernrain-Kapelle. Dort können die 
Teilnehmerinnen die wunderschö-
ne Aussicht genießen. Danach ist eine Pause im Café der Bernrain 
Schokoladen-Fabrik vorgesehen. Wer dann noch Lust hat, kann 
über den Planetenweg (ab der „Sonne“ beim Planetarium) bis zum 
Bahnhof Konstanz zurücklaufen. Alternativ gibt es die Möglichkeit, 
von Bernrain mit der Thurbo-Bahn zurück nach Konstanz zu fahren. 
Treffpunkt um 13.00 Uhr an der Konstanzer Hafenuhr. Bitte geeigne-
te Kleidung, Schuhwerk und ggf. Verpflegung mitbringen. Die Rück-
kehr ist gegen 18 Uhr geplant.
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Die Kosten betragen 5.- Euro. Eine Anmeldung im Seniorenzentrum 
Bildung + Kultur, Obere Laube 38, Tel: 07531-9189834 ist erforderlich.
Bei starkem Regen kann die Tour nicht stattfinden.

Kinoabend im SeZe: „Die Unbeugsamen 2 – Guten Morgen ihr 
Schönen“ am Freitag 10. Oktober 2025 um 18 Uhr
Mit seinem Dokumentarfilm-Hit DIE UNBEUGSAMEN setzte Regis-
seur Torsten Körner den Politikerinnen der Bonner Republik und 
ihrem Kampf um politische Teilhabe ein filmisches Denkmal.  Mit 
der Fortsetzung aus dem Jahr 2024 DIE UNBEUGSAMEN 2 – GUTEN 
MORGEN, IHR SCHÖNEN!, der am Freitag, 10. Oktober um 18:00 Uhr 
im Seniorenzentrum Bildung + Kultur zu sehen ist setzt er die Frau-
en der DDR ins Licht: In dem Film werden unterschiedliche Lebens-
geschichten von bekannten Gesichtern, aber auch ganz normalen 
DDR-Bürgerinnen erzählt. Porträtiert werden 15 selbstbewusste 
Frauen mit verschiedensten Berufen, die damit konfrontiert werden, 
dass auch im Land der staatlich verordneten Gleichberechtigung 
das Patriarchat regierte.
Mit dabei: Brunhilde Hanke, langjährige Oberbürgermeisterin von 
Potsdam, die Landwirtin und „Heldin der Arbeit“ Solveig Leo, die 
DEFA-Regieassistentin Barbara Mädler, die Historikerin und Publi-
zistin Annette Leo, die Malerin Doris Ziegler, die Verhaltensbiologin 
Marina Grasse, die Schriftstellerin Katja Lange-Müller, die Punkerin 
Gabriele Stötzer, die Friedensaktivistin Ulrike Poppe, die Schauspie-
lerin Katrin Sass, die Schlagzeugerin Tina Powileit, die Metallurgin 
Katrin Seyfarth, die Comiczeichnerin Anke Feuchtenberger, die 
Zahnarzthelferin Kerstin Bienert und die Tochter und Nachlass-Ver-
walterin der Malerin Annemirl Bauer, Amrei Bauer.
Spieldauer: 104 Minuten
Der Eintritt ist kostenfrei. Weitere Infos über das Seniorenzentrum 
Bildung + Kultur: E-Mail: Seniorenzentrum@konstanz.de oder Tel.: 
07531-9189834.
 
Vortrag am Mittwoch, 15. Oktober, 17:00 Uhr im SeZe: Schwin-
del im Alter
Schwindel ist bei über 75-Jährigen das häufigste Symptom, das zu 
einer Kontaktaufnahme mit einem Arzt führt. Anhand der Schil-
derung der Betroffenen und der sorgfältigen neurologischen Un-
tersuchung ist häufig schon eine Unterscheidung der möglichen 
Ursachen in Innenohrerkrankungen, Herzkreislauferkrankungen, 
Schlaganfall und Polyneuropathie möglich. Im Einzelfall kann dann 
aber auch umfangreiche Zusatzdiagnostik erforderlich sein. Der 
Referent, Prof. Dr. med. Christof Klötzsch, geht auf diese häufigen 
Ursachen von Schwindel ein und schildert Therapiemöglichkeiten. 
Darüber hinaus geht er auch auf das Thema Synkopen, also kurze 
Bewusslosigkeitszustände, ein. Prof. Dr. med. Christof Klötzsch ist 
Chefarzt der Neurologie am Hegau-Bodensee-Klinikum in Singen. 
Der Eintritt ist kostenfrei.
Weitere Infos über das Seniorenzentrum Bildung + Kultur: 
E-Mail: Seniorenzentrum@konstanz.de oder Tel.: 07531-9189834.

Erzählcafé am Freitag, 17. Oktober 2025, 15:00 – 17:00 Uhr im 
SeZe zum Thema: Der / die / das Beste
Das nächste Erzählcafé im Seniorenzentrum Bildung + Kultur am 
Freitag, 17. Oktober um 15:00 Uhr steht unter dem Motto „Der / die 
/ das Beste. Alle in der Erzählrunde sind eingeladen, ihre unvergess-
lichen Nummer-Eins-Geschichten zu erzählen. Das kann das beste 
Lächeln, die beste Aussicht, das beste Abenteuer – oder einfach die 
beste Geschichte sein. Manchmal sind es die kleinen Momente, die 
ganz groß werden. Die Moderatorinnen Sibylle Lepschi und Elke Cy-
bulla freuen sich auf die persönlichen Highlights der TeilnehmerIn-
nen. Im Erzählcafé ist möglich, die eigene Geschichte zu erzählen 
oder einfach nur zuzuhören. Die Veranstaltung dauert zirka zwei 
Stunden. Es besteht aus zwei zeitlichen Abschnitten: Nach der ein-
stündigen, moderierten Erzählrunde wird anschließend bei Kaffee 
und Kuchen auch diskutiert und weiter ausgetauscht. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung im Seniorenzen-
trum Bildung + Kultur, Telefon: 07531 9189834 oder senioren-
zentrum@konstanz.de unbedingt erforderlich. 
Der Eintritt ist kostenfrei.

Neuer Kurs: Rückengymnastik 60 + im Seniorenzentrum Bil-
dung + Kultur
Ab Montag, 6. Oktober startet im Seniorenzentrum Bildung + Kul-
tur ein neuer Kurs „Rückengymnastik 60+“. In diesem Kurs erlernen 
die TeilnehmerInnen unter Anleitung von Physiotherapeutin Bärbel 
Krambeer effektive Übungen zum Dehnen und Kräftigen sowie für 
Koordination und Gleichgewicht. Es wird im Stehen, im Vierfüßler-
stand sowie in Bauch- und Rückenlage trainiert. Der Kurs findet an 6 
Terminen jeweils montags, von 14:15 bis 15:15 Uhr statt.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Handtuch und ein kleines Kissen.
Die Kosten betragen 30,- Euro. Es sind noch wenige Plätze verfügbar.
Eine Anmeldung im Seniorenzentrum Bildung + Kultur ist erforder-
lich, Obere Laube 38, Tel: 07531-9189834 oder per E-Mail: Senioren-
zentrum@konstanz.de
 
Schnuppertermin: Hula Hoop
Am Montag 20. Oktober 2025 findet von 16:15 bis 17:00 Uhr ein 
Schnuppertermin im Seniorenzentrum Bildung + Kultur statt, an 
dem ganz ungezwungen die Sportart Hula Hoop kennengelernt 
werden kann. Für Unerfahrene und Neugierige bietet sich die Gele-
genheit erste Schwünge mit dem Gymnastikreifen auszuprobieren 
und unter Anleitung der Studentin Leonie Joos leichte Übungen 
auszutesten. Bringen Sie gerne Ihren eigenen Reifen mit, falls vor-
handen. Bei Interesse sind Anschlusstermine geplant. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Termin ist kostenfrei.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in den Konstanzer Bodanrückgemeinden 
vom 2. bis 12. Oktober
Donnerstag, 2. Oktober
18.30 Uhr  Litzelstetten   Eucharistiefeier, vorbereitet von der Frau-

engemeinschaft

Freitag, 3. Oktober
08.30 Uhr  Litzelstetten  Morgengebet (Laudes)

Samstag, 4. Oktober
14.00 Uhr  Dettingen   Trauung von André Schäfholz und Larissa 

Weltin Deano

Sonntag, 5. Oktober
09.30 Uhr  Dettingen  Eucharistiefeier zum Erntedankfest
10.00 Uhr  Dingelsdorf   Eucharistiefeier zum Erntedankfest, mitge-

staltet von der
Frauengemeinschaft
11.00 Uhr  Litzelstetten   Eucharistiefeier zum Erntedankfest (Fami-

liengottesdienst) mit Taufe von Mira Wid-
mann

12.30 Uhr  Mainau   ökumenischer Wortgottesdienst
14.30 Uhr  Litzelstetten  Taufe von Maximilian Stefan Fritschy
18.00 Uhr  Dingelsdorf  Friedensgebet

Montag, 6. Oktober
18.30 Uhr  Dingelsdorf  Eucharistiefeier
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Dienstag, 7. Oktober
14.00 Uhr  Litzelstetten   Eucharistiefeier für die ältere Generation, 

anschließend gemütliches Beisammen-
sein im kath. Gemeindehaus

18.30 Uhr  Dettingen  Eucharistiefeier

Mittwoch, 8. Oktober
07.30 Uhr  Dettingen  Schülergottesdienst
07.45 Uhr  Litzelstetten  Schülergottesdienst
08.00 Uhr  Dingelsdorf  Schülergottesdienst
18.30 Uhr  Dingelsdorf  Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. Oktober
18.30 Uhr  Litzelstetten  Eucharistiefeier

Freitag, 10. Oktober
08.30 Uhr  Litzelstetten  Morgengebet (Laudes)
17.00 Uhr  Litzelstetten  Feier der Firmung

Samstag, 11. Oktober
18.30 Uhr  Dettingen  Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Oktober
09.30 Uhr  Dingelsdorf  Eucharistiefeier
11.00 Uhr  Litzelstetten   Eucharistiefeier (kleine Gemeinde)
12.30 Uhr  Mainau   ökumenischer Wortgottesdienst mit Taufe 

von Florence Fleissner
17.00 Uhr  Dettingen Konzert Village Singers

Den Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Nagel in Litzelstetten:
Donnerstag von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr nach
Terminabsprache im Pfarrbüro.

Gemeindereferent Herr Langkau
Tel.:07533 949 369
thomas.langkau@bodanrueckgemeinden.de

Pfarrbüro Litzelstetten Öffnungszeiten:
Montag 9.30 – 11.30 Uhr
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 9.30 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag 9.30 – 11.30 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie dann baldmöglichst 
zurück.
-----------------------------------------------------------------------------------
Die katholische öffentliche Bücherei im kath. Gemeindehaus ist 
am Montag und am Donnerstag von 17.00 – 18.30 Uhr geöffnet.
-----------------------------------------------------------------------------------
Frauengemeinschaft:
Alle sind eingeladen zu dem von der Frauengemeinschaft vorberei-
teten Gottesdienst am Donnerstag, 2. Oktober um 18.30 Uhr und 
zum anschließenden Gespräch mit Pfarrer Nagel im kath. Gemein-
dehaus.
-----------------------------------------------------------------------------------
Familiengottesdienst an Erntedank
Am Sonntag, den 5. Oktober 2025 um 11 Uhr feiern wir in St. 
Peter und Paul Litzelstetten gemeinsam mit den Kindern aus dem 
Kinderhaus und der Grundschule Litzelstetten einen fröhlichen Fa-
miliengottesdienst. Kinder, Eltern, Großeltern, Tanten und Onkel 
– alle sind herzlich eingeladen, mit uns diesen Generationen- Got-
tesdienst im Zeichen des Wachstums zu feiern. Gerne dürfen auch 
Erntedankkörbe von zuhause zur Segnung mitgebracht werden. Im 
Anschluss an den Gottesdienst freuen wir uns bei einem Umtrunk 
über regen Austausch in unserer Gemeinde.

Altenwerk:
Dienstag, 7. Oktober um 14.00 Uhr Eucharistiefeier, besonders für 
die ältere Generation. Im Anschluss daran gemütliches Beisammen-
sein im kath. Gemeindehaus. Hierzu sind alle herzlich eingeladen.
-----------------------------------------------------------------------------------
Kleine Gemeinde:
am Sonntag, 12. Oktober um 11.00 Uhr.
-----------------------------------------------------------------------------------
Informationen zur Pfarreiratswahl 2025 im Erzbistum Freiburg
Die Wahl findet einheitlich im Erzbistum Freiburg am 19. Oktober 
2025 statt.
Wahlberechtigt sind katholische Personen, die mindestens 16 Jahre 
alt sind und seit mindestens drei Monaten in der Pfarrei wohnen. 
Zudem kann – auf Antrag – auch jemand, der nicht dort wohnt, aber 
sich engagiert, das Wahlrecht erhalten.

Der Wahlvorgang bietet mehrere Modalitäten:
1. Präsenzwahl im Wahllokal am 19. Oktober bzw. am Vorabend: 
Bitte bringen Sie hierzu die Wahlbenachrichtigung mit, die Sie im 
September erhalten haben, sowie Ihren Personalausweis. Sie dürfen 
Ihr Wahlrecht nur persönlich wahrnehmen.

Wahllokale für den Stimmbezirk Bodanrück:
1.  Pfarrkirche St. Peter und Paul (Unterkirche):
 Komturweg 2, 78465 Konstanz-Litzelstetten,
 Öffnungszeiten: 18.10.2025, 18.00-20:00 Uhr
2.  Kath. Pfarrheim St. Verena:
 Dingelsdorfer Str. 2, 78465 Konstanz-Dettingen,
 Öffnungszeiten: 19.10.2025, 09:00-11:00 Uhr
3.  Kath. Pfarrheim St. Nikolaus,
 Nikolausweg 2, 78465 Konstanz-Dingelsdorf,
 Öffnungszeiten: 19.10.2025, 11:45-13:00 Uhr

2. Onlinewahl: Online können Sie vom 5.–17. Oktober 2025 (18:00 
Uhr) wählen. Dazu rufen Sie folgende Webseite auf: www.ebfr.de/
pr-wahl2025. Ihren 10-stelligen Nutzernamen kennen Sie, wenn Sie 
auf der Plattform danach gefragt werden. Ihr persönliches Passwort 
ist auf der Wahlbenachrichtigung abgedruckt, die Sie bereits erhal-
ten haben.

3. Briefwahl: Wenn Sie Briefwahl beantragen wollen, müssen Sie 
bis spätestens 12.10.2025 einen Wahlschein beim Wahlvorstand 
der Kirchengemeinde beantragen. Verwenden Sie hierzu das For-
mular auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung. Ihre Briefwahl-
unterlagen müssen bis 19.10.2025 (13:00 Uhr) beim Wahlvorstand 
eingegangen sein. Sie können die Briefwahlunterlagen auch direkt 
in den Briefkasten des Zentralen Pfarrbüros der Bodanrückgemein-
den (Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 KN-Litzelstetten) einwerfen.

Wahlmodus
Im Pfarreirat der Pfarrei „Hl. Dreifaltigkeit Konstanz“ wird es 20 Sitze 
geben. Der Bodanrück wird durch 3 Personen vertreten sein. Die 
Wahl zum Pfarreirat wird als echte Teilortswahl durchgeführt. d.h. 
Sie wählen die Personen, die den Stimmbezirk Bodanrück im künf-
tigen Pfarreirat vertreten werden. Jeder Wähler hat (bis zu) 3 Stim-
men zu vergeben. Ein Kumulieren der Stimmen ist nicht möglich, 
d.h. man darf einem Kandidierenden nur eine Stimme geben, nicht 
mehrere.

Kandidierende für den Stimmbezirk Bodanrück:
Deggelmann, Felix (Geschäftsführer), Konstanz-Dettingen Kompp, 
Simon (Kaufmännischer Angestellter), Konstanz Dettingen Mül-
ler, Hannah (Auszubildende zur Erzieherin), Konstanz- Dingelsdorf 
Münch, Regina (Dipl. Sozialpädagogin), Konstanz-Litzelstetten Rau-
schenbach, Ulrike (Dipl. Sozialpädagogin), Konstanz- Litzelstetten 
Schnurer, Tobias (Gesundheits- und Krankenpfleger), Konstanz-Din-
gelsdorf Vetter, Harald (Polizist), Konstanz-Dingelsdorf Wörner, Mat-
thias (Polizist, Jurist, Hochschuldozent), Konstanz- Litzelstetten
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
Auferstehungskirche Litzelstetten &

Jakobus-Gemeindezentrum Wallhausen    
Pfarrer Jann Weinrich 

Tel. 0176/42082692 

Pfarrbüro  Litzelstetten  Pfarrbüro  Wallhausen
Holdersteig 25 a, 78465 Konstanz Schwanenweg 14, 78465 Konstanz 
Telefon: 07531-94420 Telefon: 07533-7283
E-mail: Konstanz-Litzelstetten@kbz.ekiba.de  E-mail: wallhausen@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-litzelstetten.de  www.ev-dettingen-wallhausen.de  
Bürozeiten: Bürozeiten:
Dienstag  10:00 – 12:00 Uhr  Dienstag  9:00 – 11:30 Uhr 
  Donnerstag  9:00 – 11:30 Uhr

16. Sonntag nach Trinitatis – Erntedank 
"Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit."

Psalm 145,15 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 05. Oktober – Erntedank -
10:15 Uhr  Familiengottesdienst mit Jann Weinrich sowie Posau-

nen- und Kirchenchor in Wallhausen, anschließend ge-
meinsames Mittagessen

 Im Anschluss des Erntedank-Gottesdienstes stellen sich 
zudem die Kandidaten für die am 1. Advent anstehende 
Kirchengemeinderats-Wahl vor.

12:30 Uhr  Gottesdienst auf der Mainau mit Bianka Neusser
 
Montag, 06. Oktober
19:45 Uhr  Kirchenchorprobe in der Auferstehungskirche
 
Dienstag, 07. Oktober
20:00 Uhr  Posaunenchorprobe in Allensbach
 
Mittwoch, 08. Oktober
08:00 Uhr  Morgenlob im Strandbad Wallhausen
09:30 Uhr  Koala-Treff im Gemeindesaal der Auferstehungskirche
16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Mitarbeiterbesuche)
19:30 Uhr  Quiltkreis im Gemeindesaal Litzelstetten
 
Donnerstag, 09. Oktober
19:30 Uhr  Gute Zeit für Frauen im Jakobus-Gemeindezentrum
 
Freitag, 10. Oktober
15:00 Uhr  Freitagsfrauen im Gemeindesaal der Auferstehungs-

kirche
15:00 Uhr  Kinderchorprobe in Litzelstetten
18:30 Uhr  Suomikuoroprobe in der Auferstehungskirche
20:00 Uhr  Spieleabend im K10 Wollmatingen
 
Samstag, 11. Oktober
10:00 Uhr  KinderKirchen-Treff „Warum ich?“ im Jakobus-Gemein-

dezentrum Wallhausen
 
Sonntag, 12. Oktober
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Bernhard Barth in Litzelstetten
17:00 Uhr  Kultur in der Kirche präsentiert das Ein-Mann-Theater 

mit Volker Ranisch

Kultur in der Kirche
Der Förderverein der evangeli-
schen Kirchen Litzelstetten und 
Dettingen-Wallhausen e.V. lädt 
ein zu Thomas Mann: Die Be-
kenntnisse des Hochstaplers 
Felix Krull dargestellt von Vol-
ker Ranisch hintergründig und 
vergnüglich

Sonntag, 12. Oktober 2025
um 17.00 Uhr in der Auferstehungskirche in Litzelstetten

Eintritt frei

Ende des redaktionellen Teils



Tauche ein in die Welt der Schwedenrätsel!
Ob für die kurze Pause zwischendurch oder einen entspannten Rätselabend – unser wöchentliches Schwedenrätsel 
ist genau das Richtige für alle Knobelfans. Teste dein Wissen, verbessere deine Konzentration und hab Spaß dabei.





WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? 
Starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für Wochenzeitungen & Prospekte 
in Litzelstetten rund um Im Loh, Am See oder Holdersteig! 
Bewirb dich: www.sk-logistik-jobs.de/schueler-in/
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Suche Acker, Wiese, Grundstück, 
Garage, Haus usw. im Landkreis Konstanz.

Auch Landschafts-  und Naturschutzgebiet.

Bitte alles anbieten an kaufegrundstuecke@web.de oder 0151 / 27 50 71 67

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de





• Informationen über den Verein 
• Führungen durch Stall und Gelände 
• Speisen und Getränke, Kaffee und Kuchen 
• Clown Pepi von 14.00 bis 15.00 Uhr 
• Basteltisch, Verkaufsstand und Wettbewerb 
• Infostand Rehrettung Hegau-Bodensee 
• Infostand Tierrettung 

Mit dem Auto: bitte Parkplatz bei der Schule, Schulweg 5, in Welsch-
ingen benutzen. Ab da fahren kleine Busse ins Eselheim (Shuttle-Dienst).
Mit dem Zug: bis Bahnhof Welschingen-Neuhausen. Zur Haltestelle beim 
Schulhaus sind es ca. 20 Minuten zu Fuß. Das Eselheim kann auch direkt 
zu Fuß in ca. 45 Minuten erreicht werden. Der Weg ist ausgeschildert. 
Achtung: Benutzen Sie unbedingt unseren Shuttle-Dienst ab dem 
Schulhaus. Auf dem Hof stehen keine Parkplätze zur Verfügung 
- Landschaftsschutz! 
Weitere Infos auf unserer Webseite. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das Esel in Not Team 
Esel in Not e.V., Denklehof, D-78234 Engen-Welschingen 
Tel.: 07733 5035 888 - eselheim@eselinnot.de - www.eselinnot.de

Eselheim „Merlin“ 
auf dem Denklehof in Engen-Welschingen lädt ein zum 

TAG DER 
OFFENEN TÜR 

Sonntag, 5. Oktober 2025 von 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr



 Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerische Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Wir suchen Vorarbeiter Gärtner/-in in Vollzeit.

Büro Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL-Ziegelei

seit 1995

Spanisch? Französisch? 
Wollten Sie nicht schon immer mal Ihr Spanisch oder Französisch 
auffrischen oder vertiefen oder sogar neu lernen? Um im Urlaub 

nicht „sprachlos“ zu sein oder einfach nur zum Spaß?
Erfahrene Sprachenlehrerin erteilt

Unterricht auf verschiedenen Niveaus in beiden Sprachen. 
Christa Bierkandt • christa@bierkandt.org • Tel. 07531 / 94 30 63

www.sprachkurse-litzelstetten.de


